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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS: 

 Amtliche Bekanntmachungen 

 

 

 

 

Barbara Roßhirt 

Günther Schmidt 
Sebastian Schrenk 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

Anfang Mai fand mit der konstituierenden Sitzung des 

Marktgemeinderates eine echte Zäsur für unseren Markt 

Oberelsbach statt. Neue Mitglieder wurden willkommen 

geheißen, verdiente Wegbegleiter in einer kleinen Feier-

stunde verabschiedet. Gemeinsam blickten wir auf sechs 

bewegte Jahre zurück: geprägt von Corona und Lockdown, 

den Folgen des Kriegs in der Ukraine und den rasanten 

technologischen Veränderungen der vergangenen Zeit. 

Trotz aller Herausforderungen hat sich unsere Gemeinde 

in allen Ortsteilen spürbar weiterentwickelt, und gemein-

sam konnte vieles auf den Weg gebracht werden.  

Dafür galt es vor allem denjenigen „Danke“ zu sagen, die 

nun – teils nach 24 Jahren engagierter Arbeit – aus dem 

Marktgemeinderat ausgeschieden sind. 

Bilder und Impressionen unserer ehemaligen und neuen 

Marktgemeinderäte finden Sie in dieser Ausgabe. 

Der Abend hat erneut gezeigt, wie sehr kommunales  

Engagement unseren Markt Oberelsbach prägt und trägt. 

Für die kommende gemeinsame Arbeit wünsche ich allen 

Beteiligten viel Erfolg, gute Entscheidungen und stets ein 

offenes Ohr für die Anliegen unserer Bürgerinnen und  

Bürger. 

 

Zuletzt 2023, war es Mitte Mai wieder so weit: Unsere 

französischen Partnergemeinden aus dem Pays de Pom-

padour waren zu Gast in Oberelsbach.  

Die gemeinsamen Tage waren geprägt von herzlichen Be-

gegnungen, vielen bereichernden Gesprächen und echter 

gelebter Freundschaft. Seit mehr als 40 Jahren besteht 

diese Partnerschaft nun. Der Partnerschaftsabend, der 

Ausflug nach Coburg sowie der Besuch am Kloster Kreuz-

berg bleiben sicherlich vielen Gästen und Gastgebern in 

bester Erinnerung. Ich danke allen, die seit über vierzig 

Jahren zum Gelingen dieser intensiven Städtepartner-

schaft beitragen, allen voran dem Vorsitzenden des 

Oberelsbacher Partnerschaftskomitees, Herrn Manfred 

Beetz. 

 

 

 

 

 

Ein Kunstwerk für den öffentlichen Raum anschaffen – 

das passiert in einer Gemeinde unserer Größenordnung 

nicht regelmäßig.  

Die feierliche Segnung des neuen Steinkreuzes an der 

Hochrhönstraße in Oberelsbach, geschaffen von Franz 

Weigand, war daher ein ganz besonderer, emotionaler   

Moment. Mit der feierlichen Aufstellung und Segnung 

durch Pfarrer Bertram Ziegler findet eine lange, bewegen-

de Reise ihren Höhepunkt.  

Die beeindruckende Geschichte, wie das Steinkreuz ent-

standen ist, können Sie in dieser Ausgabe nachlesen. 

Mein besonderer Dank gilt Franz Weigand, der das Stein-

kreuz, das zugleich das Titelbild dieser Ausgabe schmückt, 

mit großer Hingabe geschaffen hat. Durch seine sorgfälti-

ge Fotodokumentation ermöglicht er uns einen einzigarti-

gen Einblick in die Entstehung dieses Werkes.  

Mein Dank gilt darüber hinaus allen, die mit Geduld und 

Einsatz zu diesem gelungenen Ergebnis beigetragen ha-

ben und den vielen Menschen, vorrangig dem Katholi-

schen Frauenbund, die mit ihrer Spende die Realisierung 

des neuen Flurkreuzes möglich gemacht haben.  

 

Und schließlich darf ich verkünden: Die Bauarbeiten für 

unseren Biosphärenspielplatz am Gelände Am Höflein sind 

gestartet! 

Ich freue mich sehr, dass dieses besondere  

Projekt aus dem Aktionsprogramm Natürlicher Klima-

schutz nun sichtbar Gestalt annimmt. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien schöne Pfingsttage 

und einen guten Juni! 

 

Ihr 

 

 

 

Björn Denner 
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MARKT OBERELSBACH 

Marktplatz 3 

97656 Oberelsbach 

Telefon: 09774 91 91 0 

E-Mail: rathaus@oberelsbach.de 

www.oberelsbach.de 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER VERWALTUNG 

Mo:    08:00—12:00 Uhr  und  14:00—16:00 Uhr 

Di, Do, und Fr: 08:00—12:00 Uhr 

Mi:   08:00—12:00 Uhr   und 14:00—18:00 Uhr 

 

Für Amtsgeschäfte, die einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen, 

bitten wir vorab einen Termin mit dem betreffenden Sachbearbeiter zu 

vereinbaren.

 

Die nächste Bürgersprechstunde findet am  

Mittwoch, 10.06.2026 von 17:00  bis  18:00 Uhr statt.  
 

  

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 

Weitere geplante Termine: 
 

 

Juli:    Mittwoch 08.07.2026 

 

Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 

WASSERUNTERSUCHUNGEN NACH DER  

TRINKWASSERVERORDNUNG 
 

Der Härtegrad der Mischwasserversorgung im gesamten  

Gemeindebereich Oberelsbach beträgt 13,4° dH,  

Härtebereich mittel. 

Der Auszug aus der Trinkwasseruntersuchung vom 

13.08.2025 sowie weitere Informationen zur Trinkwasser-

untersuchung können im Rathaus eingesehen werden, 

oder unter www.oberelsbach.de. (siehe auch Seite 7) 
 

Der Wasserwart ist in Notfällen erreichbar  

unter 09774 91 91 930. 

 
 

FUNDSACHEN 
 

Schal, schwarz-grau 

Strickmütze, grau 

Loop-Schal, braun-bunt 

Fundort: Sondernau, Bürgerhaus 

Herren-Winterjacke, weiß 

Fundort:  Ginolfs, in der Flur 

 
 

REISIGLOSE 
 

Der Markt Oberelsbach bietet für 2026 Reisiglose an.  

Die Vergabe der Reisiglose wird in der Reihenfolge der 

Anmeldungen/Bestellungen vorgenommen. Bitte geben 

Sie Ihre Bestellung unter Nennung der jeweiligen Losnum-

mer unter der Telefonnummer 09774 9191 219 auf.  

Jeder Haushalt kann ein Reisiglos erwerben.   

Lage Reisiglose: Hüppberg—Saulöcher 

Preis pro Reisiglos zwischen 30,00 € und 80,00 €  

ÄNDERUNG DER SATZUNG DES MARKTES 

OBERELSBACH ZUR REGELUNG VON FRAGEN DES 

ÖRTLICHEN GEMEINDEVERFASSUNGSRECHTS 

ZUM 01.05.2026  
 

Der Marktgemeinderat Oberelsbach hat in seiner Sitzung 

am 07.05.2026 die Satzung des Marktes Oberelsbach zur 

Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-

rechts beschlossen. Die Satzung tritt zum 01.05.2026 in 

Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 14.05.2020 außer 

Kraft.  

 

Die Satzung liegt ab sofort in der Verwaltung des Marktes 

Oberelsbach, Rathaus, Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach, 

Zimmer 2.04 während der allgemeinen Geschäftsstunden 

zur Einsicht aus. Zudem ist die Satzung auf der Internet-

seite des Marktes Oberelsbach www.oberelsbach.de/

Ortsrecht einsehbar. 

 

Oberelsbach, 13.05.2026 

Björn Denner, 

Erster Bürgermeister 

 

http://www.oberelsbach.de
http://www.oberelsbach.de/RathausPolitik/Ortsrecht
http://www.oberelsbach.de/RathausPolitik/Ortsrecht
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1. ÄNDERUNG DER BEITRAGSSATZUNG FÜR 

DIE VERBESSERUNG UND ERNEUERUNG DER 

WASSERVERSORGUNGSEINRICHTUNGEN DES 

MARKTES OBERELSBACH (VBS/WAS) VOM 

17.10.2014 
 

Der Marktgemeinderat Oberelsbach hat in seiner Sitzung 

am 30.04.2026 die 1. Änderung zur Beitragssatzung für 

die Verbesserung und Erneuerung der Wasserversorgungs-

einrichtungen des Marktes Oberelsbach (VBS/WAS) vom 

17.10.2014 wie folgt beschlossen: 
 

§ 1 

Die Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung 

der Wasserversorgungseinrichtungen des Marktes 

Oberelsbach (VBS/WAS) vom 17.10.2014 wird wie folgt 

geändert: 
 

1. § 6 Beitragssatz erhält folgende Fassung: 
 

 Der Beitrag beträgt 

    a)   pro m² Grundstücksfläche 0,69 € 

    b)   pro m² Geschossfläche  4,84 € 
 

§ 2 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.05.2026 in Kraft. 
 

Die Satzung liegt ab sofort in der Verwaltung des Marktes 

Oberelsbach, Rathaus, Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach, 

Zimmer 2.04 während der allgemeinen Geschäftsstunden 

zur Einsicht aus. Zudem ist die Satzung auf der Internetsei-

te des Marktes Oberelsbach www.oberelsbach.de/

Ortsrecht einsehbar. 
 

Oberelsbach, 30.04.2026 

Björn Denner, 

Erster Bürgermeister 

 

 

1. ÄNDERUNG DER BEITRAGS- UND GEBÜH-

RENSATZUNG ZUR WASSERABGABESATZUNG 

DES MARKTES OBERELSBACH (BGS-WAS) 

VOM 13.12.2024 
 

Der Marktgemeinderat Oberelsbach hat in seiner Sitzung 

am 30.04.2026 die 1. Änderung zur Beitrags- und Gebüh-

rensatzung zur Wasserabgabesatzung des Marktes  

Oberelsbach (BGS-WAS) vom 13.12.2024 wie folgt be-

schlossen 
 

§1 

Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-

zung des Marktes Oberelsbach (BGSWAS) vom 

13.12.2024 wird wie folgt geändert: 
 

1.  § 6 Beitragssatz erhält folgende Fassung: 
  

 Der Beitrag beträgt 

 a)   pro m² Grundstücksfläche 1,68 € 

 b)   pro m² Geschossfläche 11,61 € 
   

§2 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.05.2026 in Kraft. 
 

Die Satzung liegt ab sofort in der Verwaltung des Marktes 

Oberelsbach, Rathaus, Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach, 

Zimmer 2.04 während der allgemeinen Geschäftsstunden 

zur Einsicht aus. 

 

Zudem ist die Satzung auf der Internetseite des Marktes 

Oberelsbach www.oberelsbach.de/Ortsrecht einsehbar. 

 

Oberelsbach, 30.04.2026 

Björn Denner, 

Erster Bürgermeister 

 

 

DIE MARKTKASSE OBERELSBACH GIBT  

BEKANNT: 
 

Grundabgaben 
Am 15.06.2026 sind folgende Grundabgaben fällig: 
Verbrauchsgebühren (Wasser/Kanal) 2. Abschlag 
 

Oberelsbach, 22.05.2026 

Björn Denner, 

Erster Bürgermeister 

 
 
 
B E K A N N T M A C H U N G  
 
Schulverband Kreuzberg-Volksschule Bischofs-
heim i.d.Rhön - Mittelschule; 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2026; 
 
Hinweis auf die Bekanntmachung im Amtsblatt des Land-

kreis Rhön-Grabfeld 

 

Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes 

Kreuzberg-Volksschule Bischofsheim i.d.Rhön – Mittel-

schule hat am 15.04.2026 die Haushaltssatzung 2026 

beschlossen. 

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2026 des Schulverbandes Kreuzberg-

Volksschule Bischofsheim i.d.Rhön – Mittelschule wurde 

mit Schreiben des Landratsamtes Rhön-Grabfeld vom 

20.04.2026, AZ 2.1–9410–2026  nach rechtsaufsichtli-

cher Behandlung ohne Erinnerungen zurückgegeben. 

Auf die Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2026 im 

Amtsblatt des Landkreises Rhön-Grabfeld Ausgabe Nr. 13 

vom 21.05.2026 (S. 250) wird gem. Art. 24 Abs. 2 

KommZG amtlich hingewiesen. 

 

Die Haushaltssatzung des Schulverbandes Kreuzberg-

Volksschule Bischofsheim i.d.Rhön - Mittelschule samt 

ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2026 liegt bis zur 

nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssat-

zung innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden im Rat-

haus der Stadt Bischofsheim i.d. Rhön, Zimmer 22 zur 

Einsicht öffentlich aus. 

 

Bischofsheim i.d.Rhön, 21.05.2026 

Stadt Bischofsheim i.d.Rhön 

Seiffert 

Schulverbandsvorsitzender 

 

 

 

 

 

http://www.oberelsbach.de/RathausPolitik/Ortsrecht
http://www.oberelsbach.de/RathausPolitik/Ortsrecht
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AUS DEM KINDER– UND JUGENDPARLAMENT 
 

Informationen und Sitzungstermine des Kinder– und Ju-

gendparlaments mit den Tagesordnungspunkten entneh-

men Sie bitte unserer Website unter www.oberelsbach.de 

(Rathaus & Bürger/Rathaus/   Kinder-und Jugendparla-

ment) oder den Bekanntmachungskästen des Marktes 

Oberelsbach.  

 

 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 
 

Die Sitzungstermine des Marktgemeinderates mit den 

Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte unserer 

Website unter www.oberelsbach.de (Sitzungsinfoportal) 

oder den Bekanntmachungskästen des Marktes 

Oberelsbach.  

 

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates Oberelsbach 

vom 29.04.2026 
 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher  

Sitzung 
 

Erster Bürgermeister Denner gab folgende Beschlüsse aus 

der nichtöffentlichen Sitzung bekannt:  

 

Änderung von Satzungen 
 

Im Zuge der Schlussrechnungen für die Optimierung und 

Erweiterung der Wasserversorgung wurden folgende Sat-

zungen mit den neuen Beitragssätzen angepasst:  
 

 Beitrags- und Gebührensatzung für die Wasserabgabe-

satzung (BGS/WAS) 

 Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneuerung 

der Wasserversorgungseinrichtungen des Marktes 

Oberelsbach (VBS/WAS) 

 

 
 

Bauanträge:  
 

Der Marktgemeinderat genehmigte folgende Bauanträge:  
 

 Neubau eines EFH mit Terrasse, Stellplätzen und Ge-

länderegulierung, Fl.-Nr. 1287/10, Gem. Oberelsbach 

 Errichtung eines Wohngebäudes, Fl.-Nr. 2735, Gem. 

Oberelsbach 

 Errichtung einer Einfriedung, Stützmauer sowie einer 

Zufahrt mit befestigter Fläche, Fl.-Nrn. 3995, 3996 und 

3994, Gem. Ginolfs 
 

Ein Bauantrag wurde wegen fehlender weiterer Unterlagen 

abgelehnt.  

 

 

Aus der konstituierenden Sitzung des Marktgemeindera-

tes Oberelsbach vom 07.05.2026 
 

Vereidigung der neuen Marktgemeinderatsmitglieder 
 

Am 07.05.2026 fand die konstituierende Sitzung des 

Marktgemeinderates Oberelsbach im Sitzungssaal des 

Rathauses statt. Nach der Begrüßung wurden durch Ers-

ten Bürgermeister Björn Denner folgende neu gewählte 

Marktgemeinderäte vereidigt: 

 

Der neue Marktgemeinderat gab sich im Anschluss eine 

Geschäftsordnung. Zudem wurde die Satzung zur Rege-

lung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 

beschlossen.  

Das Sitzungsgeld für Ausschuss- und Marktgemeinderats-

sitzungen wurde mit einem Pauschalbetrag von je  

30,00 €/Sitzung festgelegt.  

Generalsanierung Valentin-Rathgeber-Grundschule mit 

Turnhalle, Erweiterung Hort  

Beauftragte Firma  Fa. KliF, 97421 Schweinfurt  

Gewerk bzw. Leistung  Erstellung  

Brandschutzgutachten  

Auftragssumme  26.180,00 €/brutto  

Freiwillige Feuerwehren des Marktes Oberelsbach  

Beauftragte Firma  Fa. Albert Mahr Feuerwehrbe-

darf GmbH, 97082 Würzburg  

Gewerk bzw. Leistung  Jahresbeschaffung  

Feuerwehrausstattung  

Auftragssumme  27.239,10 €/brutto  

Schlauchpflegekompaktanlage Oberelsbach  

Beauftragte Firma  Fa. Parsch, 49477 Ibbenbüren  

Gewerk bzw. Leistung  Beschaffung Schlauchmaterial  

Auftragssumme  49.212,37 €/brutto  

Vorname, Nachname Partei/Gruppierung 

Marc Huter 
Wählervereinigung  

Oberelsbach 

Christoph Riedenberger 
Wählervereinigung  

Oberelsbach 

Michael Tulit 
Wählergemeinschaft  

Unterelsbach 

Marcel Büttner Bürgervereinigung Weisbach 

Frank Loske Bürgervereinigung Weisbach 

David Krenzer Wählervereinigung Sondernau 
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Wahl des Zweiten und Dritten Bürgermeisters  
 

Die Ämter des Zweiten und Dritten Bürgermeisters wurden 

ebenfalls neu gewählt. Sven Breunig (Ginolfs) wurde vom 

Gremium zum Zweiten Bürgermeister gewählt, Dr. med. 

Martin Mandewirth (Oberelsbach) zum Dritten Bürgermeis-

ter. Beide nahmen die Wahl an und wurden von Erstem 

Bürgermeister Björn Denner vereidigt. 

V.l.n.r.: Zweiter Bürgermeister Sven Breunig, Erster Bürgermeis-

ter Björn Denner und Dritter Bürgermeister Dr. Martin Mande-

wirth 

 

Besetzung des Rechnungsprüfungsausschusses 

Bestellung von Mitgliedern in Verbandsversammlungen 
 

Im Abwasserzweckverband Elstal stehen dem Markt 

Oberelsbach insgesamt sieben Sitze zu.  

Neben Erstem Bürgermeister Björn Denner wurden folgen-

de Mitglieder aus dem Marktgemeinderat als Verbandsrä-

te bestellt:  

Besetzung des Beirats Bayerische Rhöngas-

Nahwärmeversorgung  
 

Im Beirat der Bayerischen Rhöngas-Nahwärmeversorgung 

stehen dem Markt Oberelsbach zwei Sitze zu, die von  

Erstem Bürgermeister Björn Denner und von Christoph 

Riedenberger wahrgenommen werden. 

 

Benennung von Beauftragten 

Der Marktgemeinderat beschloss folgende Beauftragte zu 

benennen:  
 

Kommunale Jugend- und Sozialbeauftragte: 

Seniorenbeauftragter:  

Behindertenbeauftragter: 

Festlegung der Entschädigung für ehrenamtliche Bürger-

meisterinnen und Bürgermeister  
 

Der Marktgemeinderat beschloss eine laufende monatli-

che Zulage für den Zweiten Bürgermeister in Höhe von 

330,00 €, dynamisiert, zu gewähren.  

Die monatliche Entschädigung für den Dritten Bürgermeis-

ter wurde mit 75,00 € festgesetzt.  

 

 

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates Oberelsbach 

vom 21.05.2026 
 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher  

Sitzung 

Mitglieder: Vertreter: 

Martin Kaufmann 

(Vorsitzender) 
Frank Loske 

Marc Huter (Stellvertretender 

Vorsitzender) 
Christoph Riedenberger 

Michael Tulit Holger Klemm 

Sebastian Schrenk Sven Breunig 

Caroline Borst David Krenzer 

Mitglied: Vertreter: 

Katharina Kaufmann Dr. med. Martin Mandewirth 

Marc Huter Christoph Riedenberger 

Kathrin Hofmann Michael Tulit 

Frank Loske Marcel Büttner 

Sven Breunig Sebastian Schrenk 

David Krenzer Caroline Borst 

Katharina Kaufmann Marcel Büttner 

Beauftragter: Stellvertreter: 

Holger Klemm Dr. med. Martin Mandewirth 

Beauftragter: Stellvertreter: 

Martin Kaufmann Caroline Borst 

Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz 

Beauftragte Firma  Fa. Wolfgang Karlein, 97647 

Nordheim/Rhön  

Gewerk bzw. Leistung  Biosphärenspielplatz; Garten- 

und Landschaftsbau  

Auftragssumme  281.217,83 €/brutto  

Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz 

Beauftragte Firma  Fa. Weisenseel Schlosserei, 

97618 Niederlauer  

Gewerk bzw. Leistung  Biosphärenspielplatz; Metall-

bauarbeiten  

Auftragssumme  33.427,10 €/brutto  

Wasserversorgung Oberelsbach  

Beauftragte Firma  Fa. A. B. S. Brunnen Service, 

97483 Eltmann  

Gewerk bzw. Leistung  Regenerierung  Brunnen 1 u. 2  

Auftragssumme  79.157,23 €/brutto  
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Konstituierende Marktgemeinderatssitzung 
 

Am 7. Mai 2026 fand die konstituierende Markt-

gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathau-

ses Oberelsbach statt.  

An diesem Abend wurden einerseits die neuen Ratsmitglie-

der feierlich eingeführt und erstmalig gewählte vereidigt. 

Gleichzeitig war der Marktgemeinderat der vergangenen 

Amtsperiode herzlich eingeladen. Gemeinsam wollte man 

die vergangene Amtszeit und persönliche Leistungen der 

ausscheidenden Marktgemeinderatsmitglieder würdigen 

und in einer kleinen Feierstunde auf den Neubeginn ansto-

ßen. 

Feierliche Verabschiedung ehemaliger Mitglieder 
Verabschiedet wurden David Bott, Simone Büttner, Alexan-

der Dietz, Klaus Spitzl, Mario Weigand und Thomas Wei-

gand. Bürgermeister Björn Denner hielt eine Laudatio auf 

jeden von ihnen und erinnerte in persönlichen Worten an 

besondere Momente in der Zusammenarbeit.  

Simone Büttner wurde nach vier Jahren im Gremium verab-

schiedet. Sie rückte 2022 nach der Bürgermeisterwahl in 

den Marktgemeinderat nach. David Bott war seit sechs Jah-

ren im Marktgemeinderat aktiv. Denner erinnerte beson-

ders an die Erweiterung des Wärmeversorgungsnetzes im 

Herrengarten für welche er wichtige Impulse gesetzt habe. 

Auch Mario Weigand wurde nach sechs Jahren verabschie-

det. Er sei „einer, der nicht laut werden musste, um gehört 

zu werden, weil seine Beiträge Hand und Fuß hatten“, lobte 

Denner. Alexander Dietz gehörte dem Gremium seit 2014 

an. Er habe sein Ehrenamt gewissenhaft ausgeführt und 

sich besonders für die Weiterentwicklung der Feuerwehren 

und für kirchliche Belange eingesetzt.  

Bereits seit 2008 gehörte Klaus Spitzl dem Oberelsbacher 

Marktgemeinderat an, von 2014 bis 2020 war er Zweiter 

Bürgermeister. „Viele Deiner beruflichen und persönlichen 

Meilensteine sind aufs Engste mit dem Markt Oberelsbach 

verflochten. Du hast Dich immer für die Geschicke deines 

Wohnortes engagiert und interessiert“, so Denner.  

Fast ein Vierteljahrhundert, nämlich 24 Jahre, seit 2002, 

gehörte Thomas Weigand dem Oberelsbacher Marktge-

meinderat an. „Du warst eine Konstante in der sich verän-

dernden kommunalen Landschaft. Du hast drei Bürger-

meister erlebt, zahlreiche Mitarbeiter und Gremienmitglie-

der begrüßt und verabschiedet. Du hast Gemeindege-

schichte mitgeschrieben.“  

Zum Dank für ihr großes Engagement gab es eine Urkunde 

sowie ein Abschiedsgeschenk an die ehemaligen Ratsmit-

glieder. Auch für die an-

wesenden Partnerinnen 

gab es ein Blümchen, 

denn ein solches Ehren-

amt strahle auch in die 

Familien hinein und brau-

che viel Verständnis und 

Kraft. 

Vom ehemaligen Marktgemeinderat, der von 2020-2026 gewählt war, 

gab es wegen der damaligen Pandemie-Situation kein vernünftiges Grup-

penbild, ohne Abstand oder Maske. Das wurde im Rahmen der konstituie-

renden Sitzung 2026 nachgeholt.  

V.l.n.r.: Mario Weigand, David Bott, Caroline Borst (Zweite Bürgermeiste-

rin), Sebastian Schrenk, Kathrin Hofmann, Martin Kaufmann, Holger 

Klemm, Dr. Martin Mandewirth (Dritter Bürgermeister), Thomas Weigand, 

Sven Breunig, Alexander Dietz, Klaus Spitzl, Björn Denner (Erster Bürger-

meister). Es fehlen: Katharina Kaufmann und Simone Büttner.  

Aus dem Gremium ausgeschieden sind v.l.n.r.:  

Klaus Spitzl, Mario Weigand, David Bott, Alexander Dietz und Thomas 

Weigand. Es fehlt Simone Büttner.  

Bürgermeister Björn Denner (re.) überreichte ihnen Dankurkunden und 

würdigte in einer Laudatio die persönlichen Leistungen der Ratsmitglie-

der. 
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Zweite Bürgermeister in  verabschiedet  
 

Ein besonderer Dank gilt Caroline Borst, die in der vergange-

nen Amtsperiode das Amt der Zweiten Bürgermeisterin beklei-

dete. Sie gehört dem Gremium bereits seit 2014 an und ist 

auch im neu gewählten Marktgemeinderat wieder als gewähl-

tes Ratsmitglied dabei.  
 

Für das Amt der Zweiten Bürgermeisterin stand Sie in der  

aktuellen Amtsperiode ab 2026 nicht mehr zur Verfügung.  

Bei der konstituierenden Sitzung bedankte sich Borst für  

jegliche Unterstützung aus der Verwaltung und blickte dankbar 

auf die spannende Aufgabe sowie die zahlreichen wertvollen 

Begegnungen und Termine zurück, die sie als Bereicherung 

wahrgenommen habe. 
 

Erster Bürgermeister Björn Denner bedankte sich bei Caroline 

Borst für ihr Engagement und ihren Einsatz als Zweite Bürger-

meisterin und überreichte ihr zum Dank einen Blumenstrauß. 

Begrüßung des neuen Gremiums 

Auch an das neue Gremium, das für die Amtszeit von 2026-2032 

gewählt ist, richtete sich Bürgermeister Denner in seiner Rede.  

Er wünsche sich, dass jeder seine Stärken einbringe und offen an 

das Amt des Marktgemeinderates herangehe. „Es braucht die 

Bereitschaft, unterschiedliche Meinungen auszuhalten und ge-

meinsam tragfähige Lösungen zu finden. Es braucht Menschen, 

die mitdenken, mitgestalten und die auch den Mut haben, Dinge 

anzusprechen und weiterzuentwickeln.“  

 

Zwar werde man in den kommenden sechs Jahren erleben, dass 

nicht jede Entscheidung einfach sei. Aber man werde auch erle-

ben, wie viel man gemeinsam erreichen könne, wenn man res-

pektvoll miteinander umgehe und das gemeinsame Ziel fest im 

Blick behalte: das Beste für den Markt Oberelsbach zu wollen. 

 

Der Oberelsbacher Marktgemeinderat für die Amtsperiode von 2026 bis 2032 

Das sind die Mitglieder der aktuel-

len Amtsperiode. 

Hintere Reihe: Sven Breunig 

(Zweiter Bürgermeister),  

Martin Kaufmann, David Krenzer, 

Michael Tulit, Marc Huter,  

Sebastian Schrenk. 

Mitte: Frank Loske, Marcel Büttner, 

Dr. Martin Mandewirth (Dritter 

Bürgermeister). 

Vorne: Caroline Borst, Holger 

Klemm, Christoph Riedenberger, 

Björn Denner (Erster Bürgermeis-

ter), Kathrin Hofmann. Es fehlt: 

Katharina Kaufmann. 
 

Foto unten: 

Die neu gewählten Ratsmitglieder 

wurden von Bürgermeister Björn 

Denner (li.) und seinen beiden 

Stellvertretern Sven Breunig und 

Martin Mandewirth willkommen 

geheißen. V.l.n.r.: Sven Breunig 

(Zweiter Bürgermeister), Frank 

Loske, David Krenzer, Marcel 

Büttner, Michael Tulit, Christoph 

Riedenberger, Marc Huter und Dr. 

Martin Mandewirth (Dritter Bürger-

meister). 



9 

 

 

 

Bürgermeister: 

Herr Denner 09774 91 91 220 

E-Mail: bjoern.denner@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Vorzimmer: 

Frau Schrenk 09774 91 91 220 

E-Mail: vorzimmer@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Bürgerbüro: 

Frau Fries 09774 91 91 210 

Frau Roßhirt 09774 91 91 212 

E-Mail: buergeramt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Finanzverwaltung: 

Herr Omert 09774 91 91 215 

Frau Hille 09774 91 91 219 

Frau Melina Herbert 09774 91 91 214 

Frau Alexandra Herbert 09774 91 91 213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Allgemeine Verwaltung/Bauamt: 

Frau Hergenhan 09774 91 91 217 

E-Mail: hauptamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Technisches Bauamt: 

Frau Geis 09774 91 91 216 

E-Mail: bauamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Tourismus / Regionalentwicklung: 

Frau Scholz 09774 91 91 602 

E-Mail: tourismus@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Manager für Natürlichen Klimaschutz: 

Herr Zähring 09774 91 91 601 

E-Mail: klimaschutz@oberelsbach.de 
_______________________ 

Bauhof: 

Herr Sperl 09774 91 91 919 

Herr Heimgärtner 09774 91 91 918 

E-Mail: bauhof@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Wasserwerk: 

09774 91 91 930 
_______________________ 

 

Kindergarten Oberelsbach: 

Leitung Frau Schilling 

09774 91 91 510 

E-Mail: kindergarten@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Hort Weisbach: 

Leitung Frau Herbert 

09774 91 91 550 

E-Mail: hort@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Grundschule Weisbach: 

Leitung Frau Weidenhammer 

09774 91 91 560 

E-Mail: sekretariat@gs-oberelsbach.de 

Bürozeiten des Sekretariats: 

Mi 7:30 - 13:00 Uhr 

Fr 7:30 - 11:30 Uhr 

 
Vielleicht haben Sie es schon bemerkt:  
Der Markt Oberelsbach hat einen neuen Internetauftritt! 

 
 

Die neue Website präsentiert sich moderner, übersichtlicher deutlich  

nutzerfreundlicher. Dank der verbesserten Struktur und einer praktischen 

Suchfunktion finden Sie Informationen, Ansprechpartner,  

Formulare und aktuelle Nachrichten jetzt noch schneller und einfacher. 

Auch auf mobilen Geräten lässt sich die Seite komfortabel nutzen und ist 

darüber hinaus mit unserer Markt-Oberelsbach-App verknüpft. 

 

Mit dem neuen Auftritt möchten wir Bürgerinnen und Bürgern sowie  

Gästen einen besseren Service bieten und wichtige Informationen rund 

um den Markt Oberelsbach zeitgemäß bereitstellen. 

 

Sollten Ihnen Fehler auffallen oder haben Sie Anregungen und  

Verbesserungsvorschläge, freuen wir uns jederzeit über Ihre  

Rückmeldung. 

Erlebnisse gesucht – Ferienprogramm 2026 in 

Oberelsbach! 

 
Auch in diesem Jahr möchte der Markt Oberelsbach wieder ein ab-

wechslungsreiches und spannendes Ferienprogramm für Kinder und 

Jugendliche zusammentragen. Damit die Sommerferien voller schöner 

Erlebnisse, neuer Entdeckungen und gemeinsamer Abenteuer werden, 

sind wir auf die  Unterstützung angewiesen. 
 

Gesucht werden Vereine, Ehrenamtliche, Gruppen und Privatpersonen, 

die Lust haben, sich mit einer Aktion, einem Workshop, Ausflug oder 

kreativen Angebot einzubringen. Ob Sport, Basteln, Naturerlebnisse, 

Musik, Handwerk, Spiele, Backen, Tiere oder spannende Einblicke in 

besondere Hobbys – jede Idee ist willkommen und kann Kindern unver-

gessliche Ferienmomente schenken. 

 

Wer mitmachen möchte, kann seine Termine, Aktionen und Programm-

punkte noch bis 10. Juni an das Rathaus melden. 
 

Sie möchten Teil des Ferienprogramms werden? 

 

Dann freuen wir uns auf Ihre Rückmeldung unter:  

tourismus@oberelsbach.de  oder unter 09774 9191-220.  

Wir senden Ihnen dann ein kurzes Formular zum Ausfüllen zu. 

 

Sie möchten in unseren Verteiler aufgenommen und  

nächstes Jahr direkt angeschrieben werden?  

Dann melden Sie sich bitte ebenfalls unter angegebener Mailadresse. 

mailto:tourismus@oberelsbach.de
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Zeitlicher Ablauf der Wahl 

13 Wochen vor der  

Wahl: 
 

Jeder Wahlberechtigte 

wird über die Wahl  

informiert 

9 Wochen vor der  

Wahl: 
 

Ende der  

Bewerbungsfrist als 

Mitglied im KJP 

8 Wochen vor der  

Wahl: 
 

Veröffentlichung der 

Kandidatenliste auf der 

Homepage des Marktes 

Oberelsbach 

Bist  du mindestens 12 und  

unter  18 Jahre  a l t?  

 
 

Wohnst  du im Markt  Oberelsbach?  

 
 

Wil lst  du in  deinem Ort  mi treden 

und mi t  e inem festen Budget  deine 

Heimat gestal ten?  

 
 

Dann kandid iere für  das zweite 

Oberelsbacher  

K inder– und Jugendparlament !  

 

Bewi rb  d ich b is  zum  

22.  Ju l i  2026!  

 

 

Gewählt  wi rd  vom 14.  September  

b is 22.  September 2026  
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Wer kann beim Kinder- und Jugend-

parlament mitmachen und wer wählt es?  
 

Beim KJP können alle Kinder- und Jugendlichen im Alter 

von 12 bis 17 Jahren, die im Markt Oberelsbach wohnen, 

mitmachen. Die 9 Mitglieder des KJP werden ebenfalls 

von dieser Gruppe gewählt. Das geschieht per Briefwahl.  
 

Jeder Wahlberechtigte bekommt einen Umschlag mit 

Briefwahlunterlagen zugesendet. Dann können bis zu 3 

Stimmen für die Kandidaten abgegeben werden, die im 

KJP vertreten sein sollen. Die Briefwahlunterlagen werden 

bis zum Wahltermin wieder zur Gemeindeverwaltung zu-

rückgebracht.  
 

Dann erfolgt die öffentliche Auszählung der Unterlagen 

durch den Wahlvorstand. Das Ergebnis der Wahl wird im 

Anschluss an die Auszählung auf der Webseite des Mark-

tes Oberelsbach und durch einen Aushang in den Be-

kanntmachungskästen bekannt gegeben.  
 

Wie die Wahl genau abläuft, ist in der Geschäfts-

ordnung des KJP geregelt.  

Diese findet ihr auf der Homepage des Marktes Oberels-

bach  unter www.oberelsbach.de/das-Kinder-und-

Jugendparlament. 
 

Den zeitlichen Ablauf haben wir schematisch unten darge-

stellt.  

Ca. 2  Wochen 

vor der  Wahl: 
 

Alle Wahlberechtigten  

erhalten Briefwahl-

unterlagen 

Wahltermin mit  

anschließender  

öffentlicher Auszählung 

und Bekanntgabe des 

Wahlergebnisses  

 

22.09.2026 

Was ist ein Kinder- und Jugendparlament? 
 

Der Marktgemeinderat des Martes Oberelsbach hat in 

seiner Sitzung vom 20.04.2023 beschlossen, dass ein 

Kinder- und Jugendparlament gegründet werden soll  

(im Folgenden wird dies mit KJP abgekürzt).  
 

Das KJP soll dazu dienen, dass die Meinungen und Ideen 

der Oberelsbacher Kinder und Jugendlichen mehr Gehör 

bei den Entscheidungsträgern finden.  
 

Das KJP berät in seinen Sitzungen die Angelegenheiten, 

die für Kinder und Jugendliche im Markt Oberelsbach 

interessant sind. Außerdem können die Mitglieder über 

das Parlament auch eigene Vorschläge in den Gemeinde-

rat einbringen oder direkt an den Bürgermeister richten.  

Gibt es einen Vorsitz? 
Ja. Das KJP wählt aus seinen 9 Mitgliedern eine Vorsit-

zende oder einen Vorsitzenden und Stellvertreter. 

 

Gibt es ein Budget? 
Ja. Das KJP hat ein jährliches Etat in Höhe von mindes-

tens 500,00 Euro. Diese Mittel können in Abstimmung 

mit dem Bürgermeister zweckgebunden ausgegeben wer-

den.  

 

Was gibt es noch zu wissen? 
Alle weiteren Details können in der Geschäftsordnung 

Kinder- und Jugendparlament  nachgelesen werden.  

 

Demnächst  f indest  auf  unserer   

Homepage unter   

www.oberelsbach.de/das-Kinder-und-

Jugendparlament   

weitere  Informat ionen  

https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/f8f7f67c5737b6728a961dfcdcaca9d570063/2022-05-10-geschaeftsordnung_kjp_breitungen.pdf
https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/f8f7f67c5737b6728a961dfcdcaca9d570063/2022-05-10-geschaeftsordnung_kjp_breitungen.pdf
https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/f8f7f67c5737b6728a961dfcdcaca9d570063/2022-05-10-geschaeftsordnung_kjp_breitungen.pdf
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ANKündigung  —  Aktuelles aus dem  

Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz

Bauarbeiten am Biosphärenspielplatz starten 
 

Jetzt geht es los: Nachdem in den vergangenen Wochen 

die Leistungen für den Garten- und Landschaftsbau aus-

geschrieben wurden, begannen Ende Mai die Bauarbei-

ten am Oberelsbacher Biosphärenspielplatz. 
 

Das Projekt, das über das Förderprogramm 

„Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz“ finanziert 

wird, wird künftig ein besonderer Treffpunkt für Kinder, 

Familien und die gesamte Gemeinde sein. Der Spielplatz 

wird sich durch eine naturnahe Gestaltung mit vielfältigen 

Spiel- und Aufenthaltsbereichen auszeichnen.  

Vorgesehen sind unter anderem strukturreiche Pflanzun-

gen, die gezielt Lebensräume für Insekten schaffen und 

die ökologische Vielfalt fördern. 
 

Die Spielgeräte und Erlebnisstationen greifen thematisch 

die Besonderheiten der Rhön auf und vermitteln den Kin-

dern auf spielerische Weise Wissen über Natur, Klima 

und die heimische Tierwelt. Die vier Elemente Feuer, 

Wasser, Erde und Luft spielen dabei auch eine wichtige 

Rolle und werden für die Kinder erlebbar. Ziel ist es, die 

Bedeutung unserer einzigartigen Natur verständlich zu 

vermitteln und gleichzeitig das Bewusstsein für ihren 

Schutz zu stärken. 
 

Ein besonderes Highlight wird zudem das geplante 

„Erdkino“ sein. Dort wird anschaulich erklärt, welche 

wichtige Rolle der Boden für unser tägliches Leben spielt, 

warum gesunde Böden unverzichtbar sind und wir sie 

nachhaltig schützen können.  
 

Mit dem nun erfolgten Baustart beginnt die sichtbare 

Umsetzung des Projekts. In den kommenden Monaten 

wird sich die Fläche Schritt für Schritt weiterentwickeln.  

 
Fotos; Erste Baggerarbeiten bereiten die Fläche vor.  

Das Grillpavillon (Foto unten) wurde entfernt. 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen der aktuel-

len Baumaßnahmen im 

Friedhof Unterelsbach 

werden einzelne Weg-

abschnitte an das neue 

Höhenniveau ange-

passt. Außerdem wird 

die Treppe zum 

„Grünen Teil“ des Fried-

hofs neu gesetzt.  
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Flurkreuze gehören seit 

Jahrhunderten zur Kul-

turlandschaft der Rhön. 

Sie sind weithin sichtba-

re Zeichen des Glau-

bens am Wegesrand 

und verbinden Zeiten, 

Generationen und Ge-

schichten eines Ortes.  

Ein solches Flurkreuz 

befand sich seit über 

hundert Jahren in 

Oberelsbach an der 

H o c h r h ö n s t r a ß e , 

„Gestiftet von den Ge-

schwistern Amalia und 

Sophia Sitzmann anno 

1902“, wie die Inschrift 

den interessierten Wan-

derer wissen ließ.  

Doch die Jahre hatten 

ihre Spuren hinterlas-

sen: Die Schrift war 

kaum noch lesbar, das 

Gesicht der Christusfi-

gur völlig verwittert, und der Corpus porös. Eine Erhaltung 

des Denkmals war nicht mehr möglich. 

Wer heute die Hochrhönstraße entlang fährt, sieht es 

gleich: Ein neues Kreuz, an der bekannten Stelle. Erhaben 

und mächtig steht es da - modern in der Formensprache, 

zugleich verwurzelt in religiöser Botschaft und handwerkli-

cher Tradition. Das Kreuz, geschaffen vom Oberelsbacher 

Holz- und Steinbildhauer Franz Weigand, wurde Anfang 

Mai 2026 feierlich von Pfarrer Bertram Ziegler gesegnet.  

Gut soll es werden:  

Ein Projekt mit langer Geschichte 

Das neue Kreuz hat eine bemerkens-

werte Entstehungsgeschichte. Mehr 

als zwanzig Jahre lagen zwischen der 

ersten Idee und der Aufstellung. Be-

reits 2003 fertigte Franz Weigand 

eine Zeichnung an, anlässlich der 

Verabschiedung von Bürgermeister 

Oskar Mangold in den Ruhestand. Die 

Umsetzung wurde zunächst zurückge-

stellt, doch die Idee reifte weiter.  

2015 wurde nochmals eine Restaurie-

rung des alten Feldkreuzes ausgeschrieben und schluss-

endlich 2021 vom Oberelsbacher Marktgemeinderat ein-

stimmig der Beschluss gefasst, ein neues Steinkreuz in 

Auftrag zu geben. Ende 2021 war die Genehmigung sei-

tens des Amtes für Denkmalpflege erteilt, das alte Kruzifix 

zu erneuern und Franz Weigand wurde mit der Aufgabe 

betraut, die alte Kreuzanlage abzubauen und ein neues 

Steinkreuz zu gestalten.  

Die Aufgabenstellung war scheinbar klar: Ein Kreuz mit 

Corpus. So einfach, so schlicht.  

Doch dahinter stand eine größere Herausforderung: Das 

bekannte Thema der Kreuzigung Christi modern zu inter-

pretieren, zeitlos gültig für nachfolgende Generationen 

und ausdrucksstark in einer Zeit, die sich mit Kirche zu-

nehmend schwertut. Dazu kam der persönliche Anspruch 

des Bildhauers: Ein Denkmal für die eigene Heimatge-

meinde schaffen, ein Werk, das den öffentlichen Raum 

prägt. Ein Motiv umsetzen, an dem sich Künstlerinnen und 

Künstler seit Jahrhunderten abarbeiten, noch dazu vor der 

eigenen Haustür – eine einmalige Chance. Gut sollte es 

werden.  

 

Drei Teile, gut drei Meter hoch und drei Tonnen schwer 

Das Projekt war kein leichtes Unterfangen. Schon die Su-

che nach geeignetem Material stellte eine Herausforde-

rung dar: Ein Rohblock von drei Metern Länge war nötig, 

eine seltene Größe. Schließlich fand Weigand in einem 

fränkischen Steinbruch den passenden Sandstein – hell-

rot, mittel- bis grobkörnig und quarzhaltig, lebendig in sei-

ner Struktur. Um die Eigenschaften des Steins zu prüfen, 

fertigte der Bildhauer zunächst ein Probestück an – eine 

Lilie nach einem Motiv seines Großvaters. Es zeigte sich, 

dass der gewählte Sandstein ideal für das Vorhaben war.  

Dann konnte es endlich losgehen: Die Arbeit am eigentli-

Ein Zeichen des Glaubens und der Handwerkskunst 

Oberelsbacher Künstler erschafft Steinkreuz an der Hochrhönstraße 

Große Freude: Erster Bürgermeister Björn Denner, Bildhauer Franz 

Weigand, Vorsitzende des Frauenkreises Oberelsbach Petra Kaufmann 

und Pfarrer Bertram Ziegler bei der Segnungsfeier Anfang Mai. 

Die Suche nach dem richtigen Material erwies sich als Herausforderung.  

Stark verwit-

tert und nicht 

zu erhalten: 

Das alte 

Flurkreuz aus 

dem Jahr 1902. 

Zeichnung von 2003. 

(Franz Weigand) 
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chen Kreuz verlangte Präzision und körperliche Anstren-

gung. Das Kreuz ist über drei Meter hoch, wiegt rund 3 

Tonnen und besteht aus drei Teilen. Schon das Bewegen 

des tonnenschweren Steins in der Oberelsbacher Werk-

statt war eine Herausforderung und Tagesaufgabe, bei der 

Kran und Gabelstapler zum Einsatz kamen. Viele Arbeits-

schritte erforderten ungewöhnliche Körperhaltungen, so 

arbeitete Franz Weigand zeitweise kniend am Stein. 

 

Modern und reduziert:  

Kanten und Linien sprechen für sich 

Immer wieder suchte der 61-Jährige nach dem richtigen 

Blick auf das Werk. Mit einer Leiter stellte er sich über das 

Kreuz, betrachtete Linien und Übergänge von oben und 

ließ die Form auf sich wirken. Viele Gedanken entstanden 

auf langen Läufen und Spaziergängen in der Natur. Zu-

gleich setzte sich Weigand intensiv mit den alten Meistern 

der Bildhauerei auseinander. 

Schon sein Vater Gerhard Weigand lehrte ihn, moderne 

Kunst nicht zu unterschätzen. Gerade bei einer modernen 

Darstellung entscheide jedes Detail über die Wirkung. Es 

sei eine große Kunst, nicht zu viel vom Material wegzuneh-

men und gleichzeitig nicht zu viel stehen zu lassen – jede 

Linie verlange Maß und Sicherheit. Die plastische Kraft – 

und das beweist auch das Kreuz an der Hochrhönstraße – 

entsteht aus Kanten und dem Spiel des Lichts auf der 

Oberfläche des Steins. Dementsprechend intensiv arbeite-

te Franz Weigand an der Form der Christusfigur und z.B. 

am Faltenwurf des Tuchs. Es waren keine barocken Falten-

würfe und Details gefragt – sondern klare Linien, die in 

ihrer Reduktion alles zeigen. 

 

Spezialmörtel aus dem Kölner Dom 

Auch die technische Umsetzung 

verlangte außergewöhnliche Lö-

sungen. Das Kreuz besteht aus 

drei Teilen, die präzise verbunden 

werden mussten. Dafür wurden 

verschiedene Führungslehren ge-

baut und spezielle Langbohrer 

mussten eigens angefertigt und 

angeschafft werden. 

Lange recherchierte Franz Wei-

gand, wie die einzelnen Teile dau-

erhaft verbunden werden können. 

Blei, wie in früheren Zeiten üblich, 

ist heute nicht mehr Mittel der 

Wahl. Weigand entdeckte schließlich einen speziellen Poly-

mermörtel, der für die Dombauhütte des Kölner Doms ent-

wickelt worden war und im Verbund gewisse Ausdehnungs-

effekte toleriert. Zwei Ingenieure der Herstellerfirma reis-

ten nach Oberelsbach und unterstützten mit einer Luft-

druckpresse die Montage der gut 80 cm langen Dübel.  

Bei der Aufstellung des Kreuzes am Standort des ehemali-

gen Flurkreuzes arbeiteten schließlich mehrere Generatio-

nen zusammen: Franz Weigand und sein 17-jähriger Sohn 

Nicolas, Florian Wehner, ein freier Mitarbeiter, sowie 

Thomas Hartmann, ein ehemaliger Arbeitskollege noch aus 

den Lehr- und Gesellenjahren Weigands.  

Der Corpus des alten Flurkreuzes wird natürlich aufbe-

wahrt: Franz Weigand wird ihn auf eigene Kosten notsi-

chern und an die Natursteinmauer an der Oberelsbacher 

Aussegnungshalle anbringen.  

 

Ein Denkmal, das zum Innehalten 

einlädt 

Das neue Kreuz an der Hochrhönstra-

ße fällt sofort ins Auge. Deutlich hebt 

sich der rote Sandstein von seinem 

Umfeld ab und lädt zum Innehalten 

ein. Ein gepflasterter Weg führt ge-

radlinig zum Kreuz und lenkt den 

Blick fast automatisch himmelwärts. 

Den Weg und die Bepflanzung haben 

der Oberelsbacher Bauhof in Eigen-

leistung übernommen. Bürgermeister 

Björn Denner freut sich über das 

neue Flurkreuz, das wie ein Tor zur 

Hochrhön wirkt. „Ich wünsche mir, 

dass dieser Ort erneut ein Ort der 

Begegnung und Erinnerung wird, so 

wie er seit 1902 gedacht war. Ein Ort, 

an dem man Stille genießen und 

Kraft schöpfen kann.“ 

Die Bildfolge zeigt verschiedene Entstehungsschritte. Vom unbehauenen Rohblock (links) wird mit unterschiedlichen, immer präziser werdenden Werk-

zeugen Material entfernt und die Christusfigur nimmt zunehmend Gestalt an. (Bilder: Franz Weigand) 

Die Aufstellung des rund drei Tonnen schweren Kreuzes verlangte ne-

ben technischem Gerät auch Nervenstärke und Fingerspitzengefühl.  

Die gut 80 cm langen Dübel wurden mit 

Langbohrern zur Hälfte in den Kreuzes-

stamm getrieben. Mittels Spezialmörtel 

wurden die Dübel fixiert und die drei 

Teile, aus denen das Kreuz besteht, 

miteinander verbunden. 
Detailaufnahme  
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„Die Errichtung eines Feldkreuzes bedeutete schon immer 

einen materiellen und handwerklichen Kraftakt und war 

ein echtes Bekenntnis zum Glauben und zur Heimat – da-

mals wie heute“, so der Bürgermeister. 

Pfarrer Bertram Ziegler erinnerte bei der feierlichen Seg-

nung Anfang Mai ebenfalls daran, dass ein Feldkreuz oder 

Marterl kein modischer Schmuck war, sondern ein Be-

kenntnis. Das Kreuz erinnere an das Leiden Jesu und an 

die Leiden unserer Zeit. Das Kreuz am Wegesrand symbo-

lisiere: „Deine Sorgen, deine Lasten, deine Unsicherheiten 

– sie sind gesehen. Du musst dein Leben nicht alleine tra-

gen. Gott geht deinen Weg mit – gerade auch durch die 

schweren Zeiten.“  

 

Von zahlreichen Spenden mitgetragen 

Die Gesamtkosten des Steinkreuzes, samt Abbauarbeiten 

des alten Flurkreuzes, Material- und Entsorgungskosten 

sowie die Überprüfung der Standsicherheit des neuen 

Kreuzes, belaufen sich auf über 42.000 Euro. Großzügig 

unterstützt und mitfinanziert wurde das Vorhaben vom 

Katholischen Frauenbund, welcher 2003 eine Spende in 

Höhe von 500 Euro gab und bei seiner Auflösung sein ge-

samtes vorhandenes Kapital in Höhe von 9.000 Euro 

zweckgebunden dem Markt Oberelsbach vermachte. Für 

Petra Kaufmann, Vorsitzende des Frauenkreises Oberels-

bach und Verwalterin der Spendengelder des zwischenzeit-

lich aufgelösten Kath. Frauenbundes, war die Segnung 

Anfang Mai ein besonderer, sehr emotionaler Moment. 

„Wir hoffen, dass es für Viele ein Platz wird, an dem man 

ruhen und die Natur genießen kann. Leider konnten nicht 

mehr alle Frauen, die für dieses Projekt Geld gespendet 

haben, das fertige Steinkreuz erleben. Wir erinnern sie in 

unseren Gedanken und Herzen.“ 

Darüber hinaus fließt ein Teil-Erlös aus der 1200-Jahr-

Feier in Höhe von 4.100 Euro in die Anschaffung ein. Der 

Eigenanteil des Marktes Oberelsbach beläuft sich dem-

nach auf gut 28.000 Euro.  

Seitens des Bildhauers flossen viele Arbeitsstunden in das 

Projekt – deutlich mehr als ursprünglich vorgesehen. Die 

entstandenen Mehrkosten spendet Franz Weigand seiner 

Heimatgemeinde, denn: Gut sollte es werden.  

Davon kann sich der Wanderer, Naturliebhaber oder Gott-

suchende nun selbst überzeugen. 

 

 

Zur Person: 

Franz Weigand ist ein Oberelsbacher Holz- und Steinbild-

hauer in fünfter Generation. Nach seiner Ausbildung an 

der Staatlichen Berufsfachschule für Holzbildhauer in Bi-

schofsheim stieg er in die Fußstapfen seiner Urgroßväter 

und sattelte eine Lehre zum Steinmetz- und Steinbildhauer 

noch darauf, um beide Materialien, Holz und Stein, bear-

beiten zu können. Seine zweigeteilte Ausbildung absolvier-

te Franz Weigand beim Bildhauer Wolfgang Finger und 

Manfred Kessler. Sein Weg führte ihn anschließend in die 

Werkstatt von Lothar Förster nach Würzburg, wo der junge 

Bildhauer zahlreiche bedeutende Skulpturen aus dem 

fränkischen Raum restaurieren und je nach Auftrag auch 

kopieren durfte.  

Ausgestattet mit einem Stipendium der Stiftung für Begab-

tenförderung besuchte er für einige Monate mit anderen 

Bildhauern und Stuckateuren das „Europäische Ausbil-

dungszentrum für Handwerker im Denkmalschutz“ in Ve-

nedig. Anschließend absolvierte er an der Meisterschule 

für Steinmetze und Steinbildhauer in Aschaffenburg nach 

drei Semestern seine Meisterprüfung.  

Mit 28 Jahren übernahm er die Werkstatt von seinem Va-

ter Gerhard Weigand in Oberelsbach. 

 

Feierstunde: Am Sonntag, 3. Mai 2026 war die Bevölkerung zur An-

dacht und Segnung des neuen Flurkreuzes eingeladen. Feierlich um-

rahmt wurde die Andacht von der Trachtenkapelle Oberelsbach. 
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Gut 40 Gäste aus den französischen Partnergemeinden im 

Pays de Pompadour waren über Christi Himmelfahrt in 

Oberelsbach zu Gast, um gemeinsam mit ihren deutschen 

Freunden ein besonderes Projekt zur Demokratiebildung 

zu erleben. 

Seit inzwischen 44 Jahren verbindet beide Gemeinden 

eine lebendige Partnerschaft, geprägt von persönlichem 

Austausch, gegenseitigem Interesse und gelebtem europä-

ischem Miteinander. Das diesjährige Treffen stand unter 

dem Motto „Geschichte verpflichtet – Demokratie verbin-

det“. 

Im Mittelpunkt standen Exkursionen und Gesprächsrunden 

zur Geschichte und Bedeutung demokratischer Werte. Ge-

meinsam besuchten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

historische Orte, die eindrucksvoll verdeutlichen, dass De-

mokratie keine Selbstverständlichkeit ist, sondern immer 

wieder gestaltet werden muss. 

 

Stadtführung durch Coburg und Besuch in Seßlach 

Bei einer Stadtführung durch Coburg wurde die wechsel-

volle deutsche und europäische Geschichte greifbar. Die 

fränkische Residenzstadt war durch das Haus Sachsen-

Coburg und Gotha eng mit den europäischen Königshäu-

sern verbunden. Besonders die Ehe zwischen Queen Victo-

ria und Prinz Albert machte Coburg zu einem wichtigen 

Bezugspunkt europäischer Dynastien – Queen Victoria gilt 

nicht zuletzt deshalb als „Großmutter Europas“. 

Zugleich trägt die Stadt eine schwere historische Bürde: 

1929 übernahm die NSDAP die Mehrheit im Stadtrat, wes-

halb Coburg später als „erste nationalsozialistische Stadt 

Deutschlands“ bezeichnet wurde. Nach 1945 lag die Stadt 

unmittelbar an der innerdeutschen Grenze und war über 

Jahrzehnte hinweg stark vom „Eisernen Vorhang“ geprägt. 

Heute präsentiert sich Coburg als weltoffene Kulturstadt 

im Herzen Europas und als Symbol für Versöhnung und 

demokratische Werte. 

Im Anschluss besuchten die Exkursionsteilnehmer die his-

torische Stadt Seßlach und deren Kommunbrauerei. Die 

Besonderheit: Der Braumeister ist bei der Stadt angestellt 

und braut im Auftrag der Stadt Bier nach traditioneller Art. 

Natürlich durfte dabei auch eine Bierprobe nicht fehlen. 

Neben dem Seßlacher Bier konnten die französischen Gäs-

te fränkische Spezialitäten wie Schäuferle, die über Kie-

fernzapfen gegrillte Coburger Bratwurst sowie Coburger 

Schmätzchen genießen. 

 

„Geschichte verpflichtet – Demokratie verbindet“ 

Besuch der französischen Partnergemeinde im Markt Oberelsbach 

Empfang am Oberelsbacher Marktplatz: Eine Delegation aus Frank-

reich reiste am Donnerstag, 14. Mai an und blieb bis zum Sonntagfrüh. 

Die deutschen Gastgeber bereiteten den Gästen einen herzlichen 

Empfang. 
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Partnerschaftsabend feiert deutsch-französische Freund-

schaft 

Am Abend fand der feierliche Partnerschaftsabend mit 

mehr als 120 Gästen statt. In herzlicher Atmosphäre wur-

de die langjährige Freundschaft zwischen den Gemeinden 

eindrucksvoll gefeiert. 

Zu den Höhepunkten zählte der temperamentvolle Auftritt 

der beiden Tanzmariechen des Faschingsvereins Oberels-

bach. Für beste Stimmung sorgte auch die Trachtentanz-

gruppe Nordheim mit ihren schwungvollen Tänzen. Später 

holten die Tänzerinnen und Tänzer deutsche und französi-

sche Gäste zum Mittanzen auf die Bühne – sehr zur Freu-

de des Publikums, das diesen Moment zahlreich mit dem 

Handy festhielt. 

Großen Applaus erhielten zudem Rosika Englert und Ulrike 

Zimmer mit ihrem Sketch „Die Straßenmusikanten“. Die 

originellen Kostüme und die gelungene deutsch-

französische Darbietung sorgten 

für viele Lacher. Musikalisch 

begleitet wurde der Abend von 

der Trachtenkapelle Oberels-

bach, die mit einem abwechs-

lungsreichen Repertoire für die 

passende festliche Stimmung 

sorgte. 

Bürgermeister Björn Denner be-

tonte in seiner Ansprache, dass 

Demokratie kein Selbstläufer 

sei. Er verwies dabei auf das 

Kinder- und Jugendparlament, 

das junge Menschen frühzeitig 

an kommunalpolitisches Enga-

gement heranführe. Louis Hahn 

richtete als Vertreter des Kinder- 

und Jugendparlamentes ein 

Grußwort an die Gäste. Als Gast-

geschenk überreichte Denner 

dem französischen Bürgermeis-

ter Eric Lascaux einen Scheck 

über 100 Euro zur Unterstützung 

eines Jugendprojekts zur Demo-

kratieförderung im Pays de Pom-

padour. 

Manfred Beetz, Vorsitzender des 

Oberelsbacher Partnerschafts-

vereins, zeigte sich dankbar für 

mehr als vier Jahrzehnte gelebter Städtepartnerschaft. 

Besonders der persönliche Austausch und die Unterbrin-

gung in Gastfamilien 

hätten im Laufe der 

Jahre echte Freund-

schaften entstehen 

lassen. 

Auch der Bürgermeis-

ter von Saint-Sornin-

Lavolps würdigte das 

Engagement aller 

Beteiligten und ap-

pellierte, „die Fackel 

der Freundschaft“ an 

kommende Generati-

onen weiterzugeben. 

Der Vorsitzende des 

französischen Part-

nerschaftskomitees, 

Alfred Geyl, griff das 

Demokratie-Thema 

humorvoll auf und 

ließ darüber abstim-

men, wer sich mehr 

über den Besuch 

freue – die Oberels-

bacher oder die 

Franzosen.  

Das Ergebnis fiel 

unter lautem Jubel 

beider Seiten erwar-

tungsgemäß 

 „unentsch ieden“ 

aus. 

V.l.n.r.: Erster Bürgermeister Björn Denner, Vorsitzender des Partnerschaftskomitees in Pompadour Alfred 

Geyl, Vorsitzender des Partnerschaftsvereins Oberelsbach Manfred Beetz, Bürgermeister Eric Lascaux von 

Saint-Sornin-Lavolps. 



18 

 

Tag der Kinderbetreuung 2026  
 

Am Montag nach Muttertag findet immer der „Tag 

der Kinderbetreuung“ statt. Der Aktionstag dient 

dazu, Fachkräfte der außerfamiliären Kinderbetreu-

ung zu würdigen und ihre Bedeutung für die Gesell-

schaft zu betonen.  

 

„Seit bereits vier Jahren nutze ich diesen Tag, um 

unseren Mitarbeiterinnen in beiden Kindergärten 

und dem Hort DANKE für die liebevolle und wertvol-

le Arbeit zu sagen. Ich weiß unsere Kinder bei Euch 

in den allerbesten Händen und bin dankbar für 

Eure Arbeit“, so Bürgermeister Denner. 

 

 

 

 

Auch in diesem Jahr besuchte er die Kindertages-

einrichtung St. Elisabeth in Unterelsbach, den Kin-

dergarten in Oberelsbach sowie den Hort in Weis-

bach. 

Als kleine Anerkennung brachte der Bürgermeister 

ein Care-Paket mit Nervennahrung, Vitamin-Drinks, 

Traubenzucker sowie Hand- und Sonnencreme mit, 

was sicherlich im Alltag gut zum Einsatz kommt. 

 

Die Teams der Montessori Kindertagesstätte  St. Elisabeth Unterelsbach , Kindergarten Oberelsbach und Hort Weisbach.  

Besuch am Kloster Kreuzberg 

Am Samstag stand ein Besuch des Klosters Kreuzberg auf 

dem Programm. Guardian Pater Korbinian begrüßte die 

Gruppe und berichtete über die Geschichte des Franziska-

nerklosters. Auch Landrätin Sonja Rahm nahm am Aus-

tausch teil. 

Nach Führung und Gesprächsrunde folgten eine gemein-

same Wanderung sowie das Mittagessen im Kloster, bevor 

der Nachmittag individuell im Stallcafé in Weisbach oder in 

den Gastfamilien verbracht wurde. Am Abend klang das 

Partnerschaftstreffen bei geselligen Stunden in der Elstal-

halle aus, bevor es am Sonntagmorgen für die Gäste zu-

rück in die Heimat ging. 

Gefördert vom Deutsch-Französischen Bürgerfonds 

Das Partnerschaftstreffen 2026 zum Thema „Geschichte 

verpflichtet – Demokratie verbindet“ wurde großzügig un-

terstützt vom Deutsch-Französischen Bürgerfonds. Der 

Deutsch-Französische Bürgerfonds berät, vernetzt und 

fördert Projekte, die die deutsch-französische Freund-

schaft und den europäischen Gedanken in der Breite der 

Bevölkerung erlebbar machen. Er unterstützt vielfältige 

Formate und Themen und richtet sich niedrigschwellig an 

Akteure der Zivilgesellschaft. 

Der Bürgerfonds geht auf den 2019 geschlossenen Ver-

trag von Aachen zwischen Deutschland und Frankreich 

zurück und wurde 2020 eingerichtet. Umgesetzt wird er 

vom Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) und finan-

ziert zu gleichen Teilen von der deutschen und der franzö-

sischen Regierung. 
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Quelle: www.superausmalbilder.ch 

 

Basteln im Frühling –  

Deine kunterbunte Kreativseite!  

 

Der Frühling ist da! Die Sonne scheint öfter, die 

Vögel zwitschern und überall sprießen Blumen. 

Jetzt ist die perfekte Zeit, um bunte Bastelideen 

auszuprobieren. Auf dieser Seite findest du einfa-

che, lustige und schöne Bastelprojekte, die du 

allein oder mit deiner Familie machen kannst. 

Blumen aus Eierkarton 

Material: 

 Leere Eierkartons 

 Wasserfarben 

 Pinsel 

 Pfeifenreiniger oder Strohhalme 

Anleitung: 

1. Schneide die „Becher“ des Eierkartons aus. 

2. Bemale sie bunt wie Frühlingsblumen. 

3. Stecke einen Pfeifenreiniger durch die Mitte – 

das ist der Stiel. 

4. In eine Vase stellen und freuen! 

 

 

 

Glückskäfer-Steine 

Material: 

 Glatte Steine 

 Acrylfarben 

 Pinsel 

Anleitung: 

1. Male den Stein rot an. 

2. Schwarzer Kopf, Punkte und ein Strich in der 

Mitte. 

3. Trocknen lassen – und schon hast du einen 

Glücksbringer für den Garten. 

 

Mini-Garten im Glas 

Du brauchst: 

 Ein Schraubglas 

 Erde 

 Kleine Pflanzen oder Samen 

 Deko wie Steine oder Moos 

So geht’s: 

1. Fülle etwas Erde ins Glas. 

2. Setze eine kleine Pflanze hinein oder streue 

Samen. 

3. Dekoriere mit Steinen oder Moos. 

4. Stelle dein Glas ans Fenster und beobachte, 

wie es wächst. 

Quelle: www.malvorlagen-seite.de 

https://www.superausmalbilder.ch
https://www.superausmalbilder.ch
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Nahwärme in Oberelsbach: Stabil, bezahlbar – und 

attraktiv für neue Anschlüsse 
 

Das Nahwärmenetz in Oberelsbach läuft zuverlässig, ist 

klimafreundlich und bietet weiterhin großes Potential für 

neue Anschlüsse.  

Beim Treffen des Kundenbeirats am 17.12.2025 berich-

tete Herr Michael Gottwald, technischer Leiter der Wär-

meversorgungen, über die aktuelle Entwicklung der Nah-

wärmeversorgung in Oberelsbach. Die wichtigste Nach-

richt vorweg: Die Versorgung arbeitet seit längerer Zeit 

stabil und störungsfrei.  
 

Verlässliche Wärmeversorgung 

Schon 2024 zeigte sich, dass sich die Investitionen in das 

Heizwerk auszahlen. Die Versorgung verlief störungsfrei, 

der Wärmeabsatz stieg leicht auf 1.740 MWh. Besonders 

erfreulich: Der Einsatz von Heizöl konnte reduziert wer-

den – von knapp einem Viertel an der gesamten Erzeu-

gung auf nur noch ca. 3 %. Das entspricht ungefähr dem 

Jahresverbrauch von drei Einfamilienhaushalten.  

Auch 2025 setzte sich der Trend fort. Der Absatz stieg 

weiter auf rund 1.800 MWh. Die neuen Biomassekessel 

arbeiten hocheffizient und decken mit ca. 95 % den Groß-

teil der Wärmeerzeugung ab. Das Ziel ist klar definiert. 

Bis 2040 soll die Wärmeerzeugung vollständig auf erneu-

erbare Energien umgestellt werden. Für die angeschlos-

senen Haushalte bedeutet das schon heute eine krisensi-

chere und klimafreundliche Versorgung mit Raumwärme 

und Warmwasser. 
 

Herausforderungen und neue Ideen 

Trotz des Erfolges gibt es Herausforderungen. Der Betrieb 

des Holzvergasers ist sehr wartungsintensiv. Aus wirt-

schaftlichen Gesichtspunkten wird deshalb untersucht, 

das Blockheizkraftwerk (BHKW) künftig mit biogenem 

Flüssiggas zu betreiben, anstelle das Gas über den Holz-

vergaser aus Biomasse zu produzieren. Das BHKW bleibt 

dabei eine zentrale Säule, da es neben Wärme auch den 

Eigenstrombedarf des Heizwerks deckt und so die Be-

triebskosten senkt.  
 

Mehr Anschlüsse gewünscht 

Derzeit sind rund 60 Gebäude an das Wärmenetz ange-

schlossen. Im Jahr 2025 kam jedoch kein neuer An-

schluss hinzu. Dabei gilt: Je mehr Haushalte sich an-

schließen, desto effizienter und wirtschaftlicher arbeitet 

das gesamte Netz. Neue Anschlüsse sind unkompliziert 

möglich. Nach einer Anfrage erhalten Interessierte 

schnell ein individuelles Angebot (Voraussetzung: Wärme-

netz liegt in unmittelbarer Nähe). Für einen Anschluss mit 

15 kW Leistung liegen die Kosten aktuell bei ca. 12.000 

Euro (brutto). Positiv ist außerdem, dass Wärmenetzan-

schlüsse inzwischen von der GEG-Förderung profitieren 

können – gefördert werden die Hausanschlusskosten.  
 

Aus wirtschaftlicher Sicht erweist sich unsere Nahwärme 

schon heute als die günstigste regenerative Versorgungs-

variante für Ihr Zuhause. Während die Preise für fossile 

Brennstoffe durch geopolitische Risiken oder steigende  

CO₂-Abgaben unberechenbar bleiben, bietet die   

 

Nahwärme eine stabile und kalkulierbare Alternative. 

Besonders im direkten Vergleich zum Heizöl zeigt die ak-

tuelle Marktentwicklung deutlich, dass unsere Wärme 

künftig nicht nur wirtschaftlich überlegen, sondern vor 

allem zu 100 Prozent klimaneutral ist. Mit dem Anschluss 

an unser Netz machen Sie sich unabhängig von fossilen 

Krisen, sparen langfristig Kosten und leisten einen ent-

scheidenden Beitrag zum Klimaschutz. 
 

Für einen Haushalt mit einem Ölverbrauch von ca. 3.000 

Liter/Jahr (15 kW Anschlussleistung) würden sich folgen-

de einmalige Anschlusskosten sowie jährliche Grund- und 

Verbrauchskosten ergeben:  

 

Einmalige Anschlusskosten 

Leistung Übergabestation 15 kW 
 

Baukostenzuschuss  220€/kW 3.300,00 € 
 

Förderung 30% Grundförderung  

auf Hausanschlusskosten   - 2.040,00 € 
 

Gesamt:   8.060,00 € 

zzgl. MwSt.   1.531,40 € 

Anschlusskosten   9.591,40 € 

 

Kosten pro Jahr (bei 15 kW Anschlussleistung):  

Kosten Grundpreis 35,70 €/kW a * 15 kW = 535,50 €/a 
 

Kosten Messpreis  137,00 €/a                   = 137,00 €/a 
 

Kosten  

Arbeitspreis    11,66 ct/kWh * 24.000 kWh =  2.798,88 €/a 
 

Jährliche Verbrauchskosten:   3.471,38 €/a 

 

Mit Hilfe eines Energieberaters kann bei der KfW 

(Kreditanstalt für Wiederaufbau) ein Förderantrag über 

die einmaligen Hausanschlusskosten sowie die Umstel-

lungskosten des Heizungsinstallateurs gestellt werden. 

Die Grundförderung liegt bei mind. 30% und kann bis 

max. 70% betragen. Nähere Informationen finden Sie 

unter: https://www.kfw.de (KfW Zuschuss Nr. 458) 

Auf unserer Webseite www.rhoengrabfeld-waerme.de 

finden Sie weiterführende Informationen sowie Bilder zur 

Oberelsbacher Nahwärmeversorgung. Sollte Ihr Objekt 

nicht im aktuellen Versorgungsgebiet liegen, nehmen wir 

Sie dennoch gerne als Interessent*in auf, denn mit Ihrer 

Unterstützung kann unser Netz in Zukunft weiterwach-

sen. 

Die Kommunale Wärmeplanung kann eine große Chance 

für die Wärmeversorgung in Oberelsbach sein und wir 

stehen dem Ergebnis offen gegenüber.  

Für Fragen und individuelle Beratung stehen wir Ihnen 

selbstverständlich gerne zur Verfügung.  
 

Ansprechpartnerin: Eva Knahl  

Telefonnummer: 09771 62240-224  

Mail: waerme@rhoengas.net  
 

Gemeinsam können wir die Zukunft der Wärmeversor-

gung gestalten und einen wichtigen Beitrag zum Umwelt-

schutz leisten.  

https://www.kfw.de
http://www.rhoengrabfeld-waerme.de
mailto:waerme@rhoengas.net
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BIOSPHÄRENZENTRUM  

„HAUS DER LANGEN RHÖN“ 
 

Di., 12.05. bis Sa., 25.07.26,  

geöffnet Mo.,-Sa., 9-12.30 Uhr und 13-16 Uhr 
 

Ausstellung: Streuobstwiesen – Paradiese aus Menschen-

hand. Streuobstwiesen sind ein wertvoller Lebensraum, 

verwöhnen uns mit märchenhaften Genüssen, prägen das 

Gesicht der Dörfer und unserer Landschaft. Apfel-, Birnen-, 

und Kirschbäume, dazu Pflaumen-, Quitten- und Walnuss-

bäume gehören seit Jahrhunderten zum typischen Bild 

unserer Dörfer. Obstwiesen mit lockerem Baumbestand 

umgaben sie über Jahrhunderte wie ein breiter Gürtel. Zu-

sammen mit Obstbaum-Alleen prägten sie die Landschaft. 

Obstbäume kann man nicht genug haben: unseren Dör-

fern geben sie ein unverwechselbares Gesicht, machen sie 

zu einem attraktiven Wohnort, wo es sich gut leben lässt. 

Die Ausstellung des BUND Naturschutz in Bayern e.V.   

erklärt den bedeutsamen 

und artenreichen Lebens-

raum Streuobstwiese.  

Kostenfrei. 

Veranstaltungsort:  

Haus der Langen Rhön,  

Unterelsbacher Str. 4,  

Oberelsbach 

Informationen:  

09774 910260, info@nbr-

rhoen.de 

 
Foto: Antje Gottbehüt 

 

 

 

Di., 16.06.2026, 19.30 Uhr 
 

Die Rhöner Flimmerkiste…zeigt die tragikomische Hoff-

nung auf eine späte Liebe. 

Auf Vorschlag ihrer Freundinnen entscheidet sich eine äl-

tere, verwitwete Iranerin aus gutbürgerlichen Verhältnis-

sen, einen Mann zu finden, um noch einmal die Chance 

auf Liebe zu haben. In einem Restaurant lernt die Frau um 

die 70 einen alleinstehenden Taxifahrer ihres Alters ken-

nen und lädt ihn zu sich nach Hause ein. In dieser Nacht 

kommen sie sich näher und verstoßen dabei klar gegen 

die Regeln der Sittenpolizei.  

Ir, F, S, D, 2024, Laufzeit 94 Minuten 

Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterlie-

gen einem Werbeverbot. Der Filmtitel kann telefonisch 

unter 09774 910260 erfragt werden. 

Treffpunkt: Haus der Langen Rhön, Unterelsbacher Str. 4, 

Oberelsbach 

Unkostenbeitrag: 1,99€ 

 

 

 

 

Jeden Samstag, 13.30 Uhr 
 

Öffentliche Führung im Haus der Langen Rhön. Erfahren 

Sie alles rund um das UNESCO-Biosphärenreservat Rhön. 

Was ist das eigentlich, ein UNESCO-Biosphärenreservat? 

Wie ist die Rhön entstanden und durch welche Projekte 

gestalten die Rhöner ihre Zukunft? Besuchen Sie uns im-

mer samstags um 13.30 Uhr zur öffentlichen Führung 

durch unsere interaktive Ausstellung und lassen Sie uns 

gemeinsam das Biosphärenreservat Rhön entdecken! 

Treffpunkt: Haus der Langen Rhön, Unterelsbacher Str. 4, 

Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

Jeden Sonntag zwischen Mai und Oktober, 10-12 Uhr 
 

Durch das Schwarze Moor. Eine geführte Wanderung über 

den Holzbohlensteg durch das größte Hochmoor auf der 

Hochrhön. Auf dieser ca. 2,5 km langen Wanderung gibt es 

Informationen zu Flora, Fauna und der Entstehung der 

Moore.  

Treffpunkt: Steinerner Torbogen, Schwarzes Moor, Schwar-

zes Moor 1, 97650 Fladungen 

Kosten: Erw. 5 €, Kinder 2 € 

Anmeldung erwünscht: 09774 910260, info@nbr-

rhoen.de 

Auch Kurzentschlossene sind willkommen und können 

ohne Anmeldung teilnehmen. 

 

 

Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen Rhön“ 

Naturpark und Biosphärenreservat Bayerische Rhön e.V. 

Unterelsbacher Str. 4 

97656 Oberelsbach 

Tel: 09774-910-260 

E-Nachricht: info@nbr-rhoen.de 

www.brrhoen.de 

Öffnungszeiten:  Mo.-Sa.:  09.00 - 12.30 Uhr 

   und          13.00 - 16.00 Uhr 

   Sonntag:  Ruhetag 

 

Der Markt Oberelsbach ist Ihnen gerne bei der  Vermittlung 

von Wohnungen, Häusern und privaten Bauplätzen behilf-

lich. 
 

Bitte melden Sie Ihre freien Wohnungen, Häuser sowie Bau-

plätze an den Markt Oberelsbach. 
 

Bei Anfragen vermittelt das Bürgerbüro Ihre Kontaktdaten. 
 

Ansprechpartner ist das Bürgerbüro 

Tel: 09774– 9191 212 oder  buergeramt@oberelsbach.de 

mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
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Beratung für Menschen mit Behinderung 
 

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer 

Region für Menschen mit Behinderung und deren Ange-

hörigen sowie allen weiteren interessierten Personen 

eine individuelle Beratung an. Themen sind z.B. 
 

 Leistungen für Kinder und Jugendliche 

 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität 

 Informationen zu existenzsichernden Leistungen  
 

Die Beratungen finden im Landratsamt Rhön-Grabfeld, 

in der Spörleinstr. 11, 97616 Bad Neustadt a.d.  

Saale, statt. 
 

Terminvereinbarung unter:  Tel.: 0931 7959-1349 

 

beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de  

www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh  
 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen 

rund um die Pflege auch online beraten werden. Buchen 

Sie sich hier Ihren Termin unter:  

 www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung 

„Lebenswert leben – bis zuletzt“: Digitaler Fach-

vortrag informiert über hospizliche und palliative 

Versorgungsmöglichkeiten in der Region Main-

Rhön 
Schweinfurt/Bad Kissingen/Rhön-Grabfeld – Wie können 

schwerstkranke und sterbende Menschen in der Region 

gut begleitet werden? Welche Angebote gibt es für Be-

troffene und Angehörige – und an wen kann man sich in 

welcher Situation wenden? Um diese Fragen verständlich 

und praxisnah zu beantworten, lädt das Hospiz- und Palli-

ativversorgungsnetzwerk (HPVN) Schweinfurt – Bad Kis-

singen – Rhön-Grabfeld zu einer online-Veranstaltung ein. 

Der kostenfreie Online-Fachvortrag „Hospizliche und palli-

ative Versorgungsmöglichkeiten“ findet statt am Mitt-

woch, 10. Juni 2026, Beginn 17:00 Uhr. 

 

„Ein würdiges Leben bis zuletzt ist ein Grundbedürfnis 

jedes Menschen. Viele Einrichtungen leisten dazu täglich 

einen unverzichtbaren Beitrag – doch oft ist wenig be-

kannt, wer in welcher Situation konkret helfen kann“, 

betont die Koordinatorin des Netzwerkes Petra-Licha Hof-

mann. Die rund zweistündige Veranstaltung richtet sich 

an Fachkräfte, Betroffene, Angehörige und Interessierte. 

Expertinnen und Experten verschiedener Angebote und 

Einrichtungen geben Einblicke in ihre Arbeit und zeigen 

auf, welche Unterstützungsmöglichkeiten in der Region 

Main-Rhön zur Verfügung stehen. „Unser Ziel ist es, Ori-

entierung zu geben und Hemmschwellen abzubauen. Wer 

weiß, welche Hilfe möglich ist, kann in belastenden Situa-

tionen sicher handeln,“ ergänzt die Netzwerkkoordinato-

rin. Der Zugangslink wird etwa eine Woche vor der Veran-

staltung per E-Mail versendet. Dafür ist eine Anmeldung 

notwendig an: hpvn@schweinfurt.de 

mailto:beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de
http://www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung
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VORSORGEVOLLMACHT UND  

PATIENTENVERFÜGUNG?  

Niemand möchte die Kontrolle über sein Leben  

verlieren. Doch was passiert, wenn Krankheit oder Alter 

rechtliche Entscheidungen erschweren?  

Eine Vorsorgevollmacht, eine Patientenverfügung oder 

eine rechtliche Betreuung bieten hier eine starke  

Stütze. Es geht nicht um Bevormundung, sondern die 

Sicherstellung Ihrer persönlichen Wünsche steht 

im Zentrum – egal ob bei Finanzen, Gesundheit oder 

Behördengängen. Erfahren Sie, welche Möglichkeiten 

der individuellen Vorsorge vorhanden sind. 

 

WANN   Donnerstag, 18.06.2026, 16:00 - 17:30 Uhr 

WER  Marco Brust, ARV Unterfranken 

WO  Landratsamt Rhön-Grabfeld,  

 Großer Sitzungssaal, 

 Spörleinstraße 11, Bad Neustadt a. d. Saale 

ANMELDUNG 09771.94-239 oder  

pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de 
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Restmülltonne +  Biotonne 

Oberelsbach, Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, 

Sondernau 

am Samstag, 06.06.2026  

und Freitag, 19.06.2026 

 

Gelbe Tonne 

Oberelsbach:  am Samstag, 06.06.2026 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

Freitag, 19.06.2026 

 

Papiertonne 

Oberelsbach:  am Freitag, 19.06.2026 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am Freitag, 06.06.2026 

 

Nächste Problemmüllsammlung 

Oberelsbach/Bauhof           01.06.2026 16:30-17:00 Uhr 

Ginolfs/Kirchplatz   03.08.2026 15:50-16:20 Uhr 

Sondernau/Feuerwehr        07.09.2026 14:40-15:10 Uhr 

Unterelsbach/Feuerwehr    03.08.2026 16:30-17:00 Uhr 

Weisbach/Gemeindehaus  21.09.2026 14:35-15:05 Uhr 

 

Abfuhrtermine für 2026 siehe Abfallkalender oder 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 

 

Anmeldung für Sperrmüllabholung 

Mo - Fr von 8:00 - 12:30 Uhr 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 68 84 820 

oder per E-Mail:  

abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

Auskünfte Gelbe Tonne 

Landratsamt-Wertstoffzentrum, 09771 63 69 00 

Auskünfte zur Entsorgung allgemein 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 63 69 00 

E-Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 
 

 

Wertstoffhöfe im Landkreis Rhön-Grabfeld geöffnet 

Die Wertstoffhöfe in Bad Königshofen, Mellrichstadt, Bi-

schofsheim i.d.Rhön und in Ostheim v.d.Rhön sind geöff-

net. Darüber hinaus stehen für Anlieferungen das Wert-

stoffzentrum in Bad Neustadt und die Umladestation 

Herbstadt zur Verfügung. Es gelten die üblichen Öff-

nungszeiten (s. Abfallkalender und Homepa-

ge,  www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/) 

  

Der gemeindliche Grünabfallplatz und die örtlichen Glas-

container stehen wie gewohnt zur Verfügung. 

 

Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus und der BRK-

Kleiderladen in Unsleben sind geöffnet 

Do und Fr von 13:00 - 17:00 Uhr  

Sa              von 09:00 - 12:00 Uhr  (s. auch Homepage 

www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de). 

Lassen Sie sich an die Entsorgungstermine erinnern und 

nutzen Sie den ABFUHR-WECKER unter    

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/service/abfuhr-wecker 

 

FORSTDIENSTSTELLE OBERELSBACH 
 

Anfragen zu Holzverkauf und Polterholz 

Revierleiter: Wolfgang Handwerk 

FBG Fränkische Rhön und  Grabfeld w.V.  

Mobil: 0171 4424995  
 

Anfragen zu Brennholz 

Markt Oberelsbach, Tel.: 09774 9191-213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 

 

Beratung für  Privatwaldbesitzer 

Herr Michael Merkel 

Tel.   09771 6102 3203,   

Handy:  0151 14036775 

E-Mail:  michael.merkel@aelf-ns.bayern.de 

Revierbüro:  Sonderstraße 14, Unterelsbach 

  97656 Oberelsbach 

 

Dienstag, 23. Juni 2026 

Dienstag, 21. Juli 2026 
 

Weisbach, Gemeindehaus, Rhönbergstraße 16 

http://abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/
http://www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de/
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Notruf (ohne Vorwahl)     110 

Feuerwehr (ohne Vorwahl)  112 

Polizeiinspektion Bad Neustadt 09771 60 60 

 

Rettungsleitstelle (ohne Vorwahl)  112 

In lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte direkt an 

die Rettungsleitstelle  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst : 

Ohne Vorwahl, kostenfrei  116 117 

Informationen zum nächstgelegenen Arzt im Notdienst 

Die Hausärzte“ Oberelsbach 09774-85 88 881 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechzeiten: siehe www.diehausaerzte-met.de/praxis-

oberelsbach/ oder Aushang in der Praxis 
 

Zahnärztl. Notdienst. In Bayern. 

www.notdienst-zahn.de 
Zahnschmerzen am Wochenende oder an Feier-  

und Brückentagen? Hier finden Sie den zahnärztlichen 

Notdienst in Ihrer Region. 

Oder Notdienst-Hotline:  0180 5 90 80 08 

(Festnetzpreis 14 ct./Min.) 
 

Zahnarztpraxis Dr. Ritz & Kollegen: 09774-9206 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechstunde Mo - Fr, Termine nach Vereinbarung 
 

Elstal-Apotheke Oberelsbach: 09774-85 83 23 

Marktstraße 13, 97656 Oberelsbach 

Mo-Fr 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr 

Mi 9:00 – 12:00 Uhr, nachmittags geschlossen 

 

Apotheken-Notdienst  Juni 2026 

Mittwoch, 03.06.2026 St. Martin-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 18, Tel. 09776/5733 

Donnerstag, 04.06.2026 Laurentius-Apotheke Brendloren-

zen, Thomas-Mann-Str. 3, Tel. 09771/8188 

Freitag, 05.06.2026 Apotheke im Point-Center  

Bad Neustadt, Gartenstr. 11, Tel. 09771/601290 

Samstag, 06.06.2026 Apotheke am Campus Bad Neu-

stadt, Von-Guttenberg-Str. 16, Tel. 09771/6631010 

Sonntag, 07.06.2026 Hubertus-Apotheke Salz,  

Hauptstraße 5, Tel. 09771/635440 

Mittwoch, 10.06.2026 Schloß-Apotheke Ostheim,  

Marktstraße 49, Tel. 09777/1548 

Freitag, 12.06.2026 easyApotheke Bad Neustadt,  

Meininger Str. 14, Tel. 09771/6008120 

Samstag, 13.06.2026 Elstal-Apotheke Tel. 858323  

Sonntag, 14.06.2026 Laurentius-Apotheke Brendloren-

zen, Thomas-Mann-Str. 3, Tel. 09771/8188 

Mittwoch, 17.06.2026 easyApotheke Bad Neustadt,  

Meininger Str. 14, Tel. 09771/6008120 

Freitag, 19.06.2026 Apotheke in Hohenroth,  

Jahnstr. 1, Tel. 09771/1697 

Samstag, 20.06.2026 Elstal-Apotheke Tel. 858323  

Sonntag, 21.06.2026 St. Martin-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 18, Tel. 09776/5733  

Mittwoch, 24.06.2026 Adler-Apotheke Fladungen, Bader-

gasse 2, Tel. 09778/9282 

Freitag, 26.06.2026 Burg-Apotheke Ostheim,  

Marktstr. 28, Tel. 09777/550 

Samstag, 27.06.2026 Rhön-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Sonntag, 28.06.2026 easyApotheke Bad Neustadt,  

Meininger Str. 14, Tel. 09771/6008120 

Mittwoch, 01.07.2026 Apotheke am Campus Bad Neu-

stadt, Von-Guttenberg-Str. 16, Tel. 09771/6631010 
 

Notdienst jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr des  

Folgetages. 
 

Apothekennotdienste sind auch unter 

www.blak.de/notdienst /oeffentliche-notdienstsuche  

abrufbar. 
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Oberelsbach 
Di 02.06. 14:00 Uhr Seniorenkreis im Mühlenkaffee mit 

 Krankenkommunion bei Verhinderung bitte 

 rechtzeitig abmelden bei Petra Kaufmann,  

  Tel. 342 oder 01633665170 

Fr 05.06. 18:30 Uhr Messfeier 

So 07.06. 10:15 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde 

Sa 20.06. 18:00 Uhr Vorabendmesse der Pfarrgemeinde 

Fr 26.06. 18:30 Uhr Messfeier als Teamgottesdienst          

Sa 27.06. 15:00 Uhr Messfeier 

 

Unterelsbach 
Do 04.06. 9:00 Uhr Messfeier der Pfarrgemeinde mit Fron-

leichnamsprozession 

So 14.06. 10:15 Uhr Messfeier der Pfarrgemeinde mit  

   Umzug der Feldgeschworenen 

Do 18.06. 18:30 Uhr Messfeier 

So 28.06. 8:30 Uhr Messfeier der Pfarrgemeinde 

 

Weisbach 
Mi 10.06. 18:30 Uhr Messfeier 

So 21.06. 8:30 Uhr Messfeier der Pfarrgemeinde 

Mi 24.06. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 27.06. 18:00 Uhr Vorabendmesse der Pfarrgemeinde 

 

Ginolfs 
Di 02.06. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 06.06. 18:00 Uhr Vorabendmesse der Pfarrgemeinde 

So 28.06. 10:15 Uhr Messfeier der Pfarrgemeinde 

 

Sondernau 
So 14.06. 18:00 Uhr Messfeier der Pfarrgemeinde 

Di 23.06. 18:30 Uhr Messfeier 

So 28.06. 19:00 Uhr Auszeit mit Miriam und Julia 

 
Seniorenkreis Unterelsbach in der Alten Schule 

jeden Dienstag um 14.30 Uhr.  

Herzliche Einladung! 

 

Seelsorge - Rufbereitschaft    Tel. 09701 9079722 
Erreichbarkeit einer Seelsorgerin oder eines Seelsorgers 

bei Sterbefällen und dringenden seelsorglichen Anliegen. 

 

Neue Regelung für Messbestellungen 
 

Im Zuge der Vorbereitungen auf einen gemeinsamen Pfarr-

brief für unsere drei Pfarreiengemeinschaften passen wir die 

Regelung für Messbestellungen an: 
 

Künftig sind Messbestellungen nur noch bis zum  

5. des Vormonats möglich. 

Wir bitten um Beachtung dieser neuen Frist bei zukünftigen 

Messbestellungen. 
 

Beispiel: 

Eine Messbestellung für August - muss bis spätestens 5. Juli 

gemeldet werden. 

Hinweis: 

Für die Ausgabe im Juli gilt nochmals die bisherige Regelung 

als Übergangsfrist bis zum 12Juni. 

Beseitigung Holzinsektenbefall in der  

Pfarrkirche St. Kilian, Oberelsbach 
 

In den Jahren 2023-2024 wurden in der Pfarrkirche  

St. Kilian umfassende Maßnahmen in Folge des Holz-

insektenbefalls im Dachstuhl der Kirche festgestellt,  

welche sich auf den Kirchraum ausgewirkt haben.  

Diese wurden nun final abgeschlossen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bilder des Schädlingsbefalls in der Pfarrkirche St. Kilian 
 

Für die Unterstützung mit Zuwendungen durch den Markt 

Oberelsbach, die Unterfränkische Kulturstiftung des  

Bezirks Unterfranken zur Förderung der Denkmalpflege 

sowie für die zahlreichen Spenden von Privatpersonen 

bedankt sich die Kirchenverwaltung Oberelsbach herz-

lich und freut sich, damit dieses Juwel vor Ort Stück für 

Stück in Stand gesetzt werden kann. 
 

Die Kirchenverwaltung St. Kilian Oberelsbach mit  

Pfr. Bertram Ziegler  

Thomas Elbert, Pfarrer 
Neustädter Straße 1, 97657 Sandberg 
Tel. 09701/907 9721 
thomas.elbert@bistum-wuerzburg.de 

Bertram Ziegler, Pfarrer 
Rathgeberstraße 5, 97656 Oberelsbach 
Tel. 09774/858 0493 
bertram.ziegler@bistum-wuerzburg.de  

Corinna Zipprich 
Gemeindereferentin & Koordinatorin 
 

Köhlerweg 1, 97657 Sandberg-Langenleiten 
 

Tel. 09701/907466 
 

corinna.zipprich@bistum-wuerzburg.de 

Regina Bühner, Gemeindereferentin 
 

Tel. 09772/9300345 
 

regina.buehner@bistum-wuerzburg.de 

Johannes Krebs, Pastoralreferent 
 

Tel.09774/8580493 
 
  

johannes.krebs@bistum-wuerzburg.de 

Bruder Othmar Brüggemann 
 

Kloster Kreuzberg, Kreuzberg 3,  97653 Bischofsheim 
 

Tel. 09772/912412 
 

othmar60@web.de 

Siegbert Kuhnen, Diakon 
 

Tel. 0160/98759889  
 

siegbert.kuhnen@bistum-wuerzburg.de 

Pfarrer i. R. Thomas Keßler 
Tel. 09771 / 687 3845 
thomas.kessler@bistum-wuerzburg.de  
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Gottesdienste und Termine 

Die regelmäßigen Gottesdienste und Termine finden Sie 

unter: www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de. oder  

www.obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Amtshandlungen und Seelsorge 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie eine  

Amtshandlung wünschen oder einen Besuch.  
 

Offene Kirche 

Die Christuskirche Bischofsheim ist i.d.R. Montag bis  

Sonntag 9-18 Uhr geöffnet. Dort liegt im Chorraum  

ein geistlicher Impuls aus. In das Gebetsbuch am  

Ausgang können Gebetsanliegen notiert werden  

und Kärtchen zum Mitnehmen liegen aus. 
 

 

 

So erreichen Sie uns: 
 

Pfarramt Bischofsheim, Pfarrer Bohne 

Ludwigstr. 29 - 97653 Bischofsheim/Rhön 

Tel.: 09772-7286; Mobil:  0151/53650391;  

Mail: dominik.bohne@elkb.de 

Internetseite: bischofsheim-rhoen-evangelisch.de 

www.youtube.com/@DominikBohne/  

Bürozeit Pfr. Bohne: Montag 8-10 Uhr und nach 

Vereinbarung 
 

Pfarramt Obere Rhön Urspringen, Pfarrerin Dürr 

Kirchberg 8, 97647 Sondheim/Rhön Tel.: 09777-661;  

Internetseite: obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarrbüro Obere Rhön: Assistenz Jutta Kriegler;  

Öffnungszeit: Dienstag-Freitag: 10-12 Uhr;  

Telefon: 09779/6374; Mail: pfarrbuero.rhoen@elkb.de;  
 

Diakonische Dienste: Hilfestellungen und Angebote der  

Diakonie finden Sie über www.diakonie-nes.de 

Kath. Pfarramt St. Kilian  

Telefon  09774 8580490  

E-Mail   pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de 
  

Bürozeiten:  

Do., Fr.   9.00 bis 12.00 Uhr  

Garten zu verkaufen in Oberelsbach,  

Fl.-Nr. 2816, Impfig-Gärten, 202 m² 

Tel. 0178 / 5988146  

http://www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de
mailto:dominik.bohne@elkb.de
http://www.youtube.com/@DominikBohne/
mailto:pfarrbuero.rhoen@elkb.de
http://www.diakonie-nes.de
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Für jeden Anlass genau das richtige Geschenk und dabei 

auch noch die Direktvermarkte, Handel und Handwerk aus 

dem Markt Oberelsbach unterstützen. 

 

 

 

 

 

Der Els-Taler kann unkompliziert zu den regulären  

Öffnungszeiten des Marktes Oberelsbach erworben  

werden. 
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Reservierungen unter Tel.: 01749123890  bzw. E-Mail: butterfly_faranak1979@yahoo.com 

Reservierungen unter Tel.: 01749123890   
bzw. E-Mail: butterfly_faranak1979@yahoo.com 
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Jeden  

Dienstag 

BRK Senioren Gymnastik 

10:00 bis 11:00 Uhr  

Elstalhalle Oberelsbach 

Jeden  

Dienstag 

Seniorenkreis Unterelsbach 

14:30 Uhr Alte Schule Unterelsbach 

Jeden  

Mittwoch 

TSV Frauen Gymnastik 

18:30 bis 19:30 Uhr  

Turnhalle Oberelsbach 

Jeden  

Donnerstag 

BRK Senioren Gymnastik 

16:00 bis 17:00 Uhr  

Turnhalle Weisbach 

Do 

04.06. 

Abschlusskonzert 

15:00 Uhr Valentin-Rathgeber-Haus 

Valentin-Rathgeber-Gesellschaft 

Mi 

10.06. 

Blasmusik für Alle! 

19:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Trachtenkapelle Oberelsbach 

So 

14.06. 

Wandertag, Fahrradtag 

10:00 Uhr am Minigolf Oberelsbach 

VdK Oberelsbach 

So 

14.06. 

Konzert zum Rathgeber-Jubiläum 

15:00 Uhr im Valentin-Rathgeber-Haus 

Int. Rathgeber-Gesellschaft 

So 

21.06. 

Kindergartenfest 

ab 11:30 Uhr  Montessori  

Kindertagesstätte Unterelsbach 

Di 

23.06. 

Elterncafé - offener Treff für Eltern mit 

Säuglingen u. Kleinkindern von 0-3 J. 

09:30 bis 11.30 Uhr Gde-haus Weisbach 

Kontaktstelle frühe Kindheit - KoKi 

Veranstaltungen  Juni 2026 

Die Broschüre 

liegt im  

Bürgerbüro  

zur Mitnahme 

aus. 

Für unsere Themenmärkte 

 Bauernmarkt   04.10.2026 

 Weihnachtsmarkt 28./29.11.2026 
  

werden ab sofort Genussproduzenten und Direktvermark-

ter, Kreative und Kunsthandwerker gesucht!  

Stände sind im Indoor– oder Outdoor-Bereich möglich.  
  

Melden Sie sich gerne unter maerkte@oberelsbach.de 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  

mit Anzeigenschaltung: 20.06.2026 

Erscheinungstermin: Juli 2026 

Anzeigenversand von PDF oder JPG-Daten 

an gemeindeblatt@oberelsbach.de 
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